
Manuel Ammann,
Professor für

Finanzen, Uni-
versität St. Gallen

Manuel Ammann, mit dem Wechsel
zur «Weissgeldstrategie» wird dem
Schweizer Private Banking eine Kon-
solidierung vorausgesagt. Gibt es
eine kritische Grösse bei den verwal-
teten Kundenvermögen?

Manuel Ammann: Das Offshore-
geschäft mit europäischen Ländern
ist bereits jetzt rückläufig. Die kriti-
sche Grösse von einer Bank hängt
aber stark von ihrer Kostenstruktur
ab. Es gibt Banken, die können
aufgrund einer Spezialisierungsstra-
tegie bereits mit 5 Milliarden Fran-
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ken verwaltetem Vermögen profita-
bel arbeiten, andere brauchen mehr
als 10 Milliarden Franken dafür. Mit
den zunehmenden regulatorischen
Anforderungen wird die kritische
Grösse aber weiteransteigen.

Welche Verschiebungen erwarten
Sie zwischen Offshore und Onshore
Banking?

Ammann: Das klassische Offshore

Sind diese Initiativen
Erfolg versprechend?

Banking mit undeklarierten Vermö-
gen verliert stark an Bedeutung,
zumindest bei europäischen und
nordamerikanischen Kunden. Es
wird ersetzt durch das grenzüber-
schreitende Geschäft mit deklarier-
ten Vermögen und das klassische
Onshore Banking vor Ort im
Ausland.

Grosse Anstrengungen und Investitio-
nen werden für das Onshore Banking
in Deutschland unternommen. Sind
diese Initiativen angesichts der loka-
len Konkurrenz Erfolg versprechend?

Ammann: Onshore Banking in
reifen Märkten wie Deutschland
wird ein hartes und mässig profitab-
les Geschäft sein. Längerfristig wer-
den vor allem Nischenstrategien
erfolgreich sein, beispielsweise in-
dem man sich auf bestimmte Ge-
biete oder Kundengruppen konzen-
triert. Flächendeckende Onshore-
strategien werden hingegen kaum
profitabel umzusetzen sein. Die
Kosten für den Aufbau von Tochter-
gesellschaften, Geschäftsstellen und
Filialnetzen im Ausland sind dafür
zu hoch.
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